
2026-455: Erweiterung Leibniz-Gymnasium, Stankeitstr. 22; 45326 Essen;
Interimumkleiden

08.09.2026

Sonstige Öffentliche Ausschreibung  

Bekanntmachung Sonstige: Erweiterung Leibniz-Gymnasium,
Stankeitstr. 22; 45326 Essen; Interimumkleiden

Vergabenummer 2026-455

Bezeichnung Erweiterung Leibniz-Gymnasium, Stankeitstr. 22; 45326 Essen; Interimumkleiden

Art der Vergabe Öffentliche Ausschreibung

Vergabe- und
Vertragsordnung

Sonstige

Art des Auftrags Lieferleistung

Auftraggeber

Adresse der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle

Bezeichnung Stadt Essen- Immobilienwirtschaft

Zu Händen Einkauf-Vergabe-Recht - FB 60-1-3

Postanschrift Lindenallee 68

Ort 45127 Essen

Telefon +49 2018860131

Fax +49 2018860136

E-Mail vergabe@immo.essen.de

Adresse der den Zuschlag erteilenden Stelle
Siehe "zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle"

Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

Siehe "zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle"

Auftragsgegenstand

Leistungsbeschreibung
Art der Leistung Vergabe Errichtung, Vorhaltung und Rückbau einer zweigeschossigen Miet-

Containeranlage

Umfang der Leistung Erweiterung des Leibniz-Gymnasiums
Hier Interim Umkleiden
Vergabe Errichtung, Vorhaltung und Rückbau einer zweigeschossigen Miet-
Containeranlage
Es handelt sich bei der vorliegenden Ausschreibung um eine nationale
Ausschreibung. Gegenstand dieser Ausschreibung ist Errichtung, Vorhaltung und
Rückbau einer Mietcontaineranlage in Essen Altenessen-Süd.
Das Baugrundstück befindet sich an der Waisenstraße 40 in 45326 Essen,
Gemarkung Altenessen, Flurstück 415 mit einer Fläche von circa 2.680m2. Auf
dem Grundstück soll ein Umkleidegebäude für die Nutzung durch den Sportverein
errichtet werden. Bis zur Fertigstellung des neuen Umkleidegebäudes soll die
ausgeschriebene Mietcontaineranlage als Ersatz fungieren. Auf dem Grundstück
befindet sich außerdem ein eingeschossiges Vereinsheim, das erhalten bleiben soll
und direkt an den Kunstrasenplatz der Sportanlage angebunden ist.
Der Aufstellort der Container befindet sich in einem Hangbereich mit einer
Höhendifferenz von ca. 150cm. Als vorbereitende Maßnahmen wurden bauseits
Geländeprofilierung durchgeführt. Die Geländekante zum bestehenden
Vereinsheim wird bauseits mittels Betonfertigteilen Stützwinkeln abgefangen.
Die Baufeldsicherung erfolgt bauseits. Die Erschließung des Baufeldes erfolgt über
die Waisenstraße. Vom Auftraggeber wird eine Baustraße bis zum Aufstellort zur
Verfügung gestellt.
Leistungen:
- Vorbereitende Maßnahmen und Endreinigung
- Lieferung und Vorhaltung:
Zwei-geschossige Containeranlage mit 12 Containern
Inkl. Treppenanlage und Erschließungsgang bestehend aus
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Vier Mannschaftsumkleiden mit Duschen und WCs
Zwei Schiedsrichterkabinen mit Duschen
-            Lagerraum
-            WC-Container
Voraussichtliche Terminschiene:
- Beginn der Maßnahmen: 11.01.2027
- Beginn Standzeit Interimscontainer 01.02.2027
- Ende der Maßnahme: 06.09.2028

Hinweis Überstandszeit:
Verlängerung der Miet-/Bereitstellungszeit (Überstandszeit)
Für den Fall, dass die vertraglich vorgesehene Miet- bzw. Bereitstellungsdauer
auf Anordnung des Auftraggebers überschritten wird, ist der Auftragnehmer
verpflichtet, die Leistung für die Dauer der angeordneten Verlängerung zu den
hierfür vereinbarten Preisen weiter zu erbringen.
Die Abrechnung der Überstandszeit erfolgt auf Grundlage des vereinbarten
wöchentlichen Mietpreises.
Die Verlängerung der Miet-/Bereitstellungszeit kann auf Grundlage § 2 VOL/B
durch den Auftraggeber bis zu einer maximalen Dauer von 12 Wochen angeordnet
werden.

Erfüllungsorte

Haupterfüllungsort

Bezeichnung Erweiterung Leibniz-Gymnasium

Postanschrift Stankeitstraße 22

Ort 45326 Essen

Ausführungsfristen
Bestimmungen über die
Ausführungsfrist

- Beginn der Maßnahmen: 01.12.2026
- Beginn Standzeit Interimscontainer 01.02.2027
- Ende der Maßnahme: 06.09.2028

Dauer (ab Auftragsvergabe) Beginn 01.02.2027, Ende 06.09.2028

Fristen
Bezeichnung Datum, ggf. Uhrzeit

Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen (u.a.) 29.09.2026

Ende der Angebotsfrist 30.09.2026 10:00 Uhr

Zuschlags-/Bindefrist 30.10.2026

Wertung

Wertungsmethode der Vergabe

Wertungsmethode Niedrigster Preis

Lose

Etwaige Vorbehalte wegen Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der
Lose an verschiedene Bieter
Die Vergabe ist nicht in Lose aufgeteilt.

Nachweise / Bedingungen

Vom Unternehmen einzureichende Unterlagen
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen

Bedingung an die Auftragsausführung
• Anforderung Urkalkulation (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Im Rahmen der Auftragsvergabe wird

der Auftragnehmer auf Verlangen der Vergabestelle, vor Zuschlagserteilung, mit Fristsetzung gemäß
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§ 16a VOB/A, § 16a EU VOB/A aufgefordert, die Urkalkulation  einzureichen. Vorzugsweise kann die
Einreichung auch als Passwort geschütztes pdf Dokument über die Bieterkommunikation eingereicht
werden.

In der Urkalkulation müssen folgende Teilkosten  getrennt ausgewiesen sein:
- Einzelkosten der Teilleistungen
- Baustellengemeinkosten
- Allgemeine Geschäftskosten
- Wagnis und Gewinn

Die Formulare zu
a) Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation über die Endsumme (VHB 221) und
b) Preisermittlung über die Endsumme (VHB 222)
c) Aufgliederung der Einheitspreise (VHB 223) sind ebenfalls auf Verlangen der Vergabestelle, mit
Fristsetzung gemäß § 16a VOB/A, einzureichen.

Die Formblätter (VHB 221, 222, 223) werden den Vergabeunterlagen spätestens mit der Anforderung
beigefügt und sind entsprechend ausgefüllt vorzulegen.

• Freistellungsbescheinigung (mittels Dritterklärung vorzulegen): Der Nachweis der gültigen
Freistellungsbescheinigung ist vom Bieter und ggfls. von seinem Nachunternehmer, mit dem Angebot,
spätestens auf Verlangen der Vergabestelle, vor Zuschlagserteilung, mit Fristsetzung gemäß § 16a VOB/
A, § 16a EU VOB/A vorzulegen.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mittels Dritterklärung vorzulegen): Der Nachweis der

gültigen Berufs- oder Betriebshaftpflicht ist vom Bieter und ggfls. von seinem Nachunternehmer, mit
Angabe der Deckungssummen im Schadensfall, mit dem Angebot, spätestens auf Verlangen der
Vergabestelle, vor Zuschlagserteilung, mit Fristsetzung  vorzulegen.
Deckungssummen von Unfall- und Haftpflichtversicherung, in Höhe von mind. 1,5 Mio. für
Personenschäden, 500.000,00 EUR für Sachschäden und 25.000,00 EUR für Vermögensschäden

• VHB 124 - Eigenerklärung zur Eignung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Formular "VHB 124-
Eigenerklärung zur Eignung", ist den Vergabeunterlagen unter "Vom Unternehmen auszufüllende
Dokumente" beigefügt und ist  vom Bieter und ggfls. von seinem Nachunternehmer gemäß §
6a VOB/A, § 6 a EU VOB/A, mit dem Angebot, spätestens auf Verlangen der Vergabestelle, vor
Zuschlagserteilung, mit Fristsetzung nach § 16a VOB/A, § 16a EU VOB/A, ausgefüllt vorzulegen. Im Falle
einer Nachforderung (Bieter der engeren Wahl) sind neben dem ausgefüllten Formular 124 :
1. drei Referenznachweise über abgeschlossene vergleichbare Leistungen innerhalb der letzten fünf
Jahre mit Auftragssumme in Höhe der Vorgaben aus dem VHB 444 Vordruck; Ausführungszeitraum;
stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges
einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer;
2. Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten
Arbeitskräfte, gegliedert
nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem technischen Leitungspersonal,
3.zur Bestätigung der Eigenerklärung  die Gewerbeanmeldung,
4. Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei
der Industrie- und Handelskammer,
5. Kopie der Haftpflichtversicherung mit den Mindestdeckungssummen,
jeweils  als einfache Kopie.

• VHB 221 / 222 / 223 - Aufklärung über die Preisermittlung (mittels Eigenerklärung vorzulegen):
Erscheint ein Angebotspreis unangemessen niedrig oder zu hoch, ist vom Bieter und ggfls. von seinem
Nachunternehmer, auf Verlangen der Vergabestelle, vor Zuschlagserteilung, mit Fristsetzung anhand
nachfolgender Unterlagen die Angemessenheit der Angebotspreise nachzuweisen:

a) Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation über die Endsumme (VHB 221) und
b) Preisermittlung über die Endsumme (VHB 222)
c) Aufgliederung der Einheitspreise (VHB 223)

Die Formblätter (VHB 221, 222, 223- in der jeweiligen aktuellen Ausgabe) werden den
Vergabeunterlagen spätestens mit der Anforderung beigefügt und sind entsprechend ausgefüllt
vorzulegen.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• VHB 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das

Formular "VHB 233- Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (in der aktuellen Ausgabe)" ist mit dem
Angebot, spätestens auf Verlangen der Vergabestelle, vor Zuschlagserteilung, mit Fristsetzung ausgefüllt
vorzulegen.
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Das Formblatt wird den Vergabeunterlagen spätestens mit der Anforderung beigefügt und ist
entsprechend eindeutig ausgefüllt vorzulegen.

• VHB 444 - Referenzbescheinigungen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Mit dem Angebot, spätestens
auf Verlangen der Vergabe sind Referenznachweise  vor Zuschlagserteilung, mit Fristsetzung innerhalb
von 6 Kalendertagen vom Bieter und ggfls. von seinem Nachunternehmer, mit Angaben über die
Ausführung vergleichbarer abgeschlossene Leistungen - nicht älter als fünf Jahre - mit mindestens drei
Referenzen (mit jeweils mind. EUR 100.000,-- netto; EUR) nachzuweisen.
Vergleichbar ist eine Referenzleistung mit der ausgeschriebenen Leistung, wenn sie dieser soweit gleicht,
dass sie einen tragfähigen Rückschluss auf die ausgeschriebene Leistung eröffnet.

Das Formblatt "VHB 444 - Referenzbescheinigung (in aktueller Fassung)" ist bevorzugt zu verwenden
und wird den Vergabeunterlagen spätestens mit der Anforderung beigefügt und ist entsprechend
ausgefüllt vorzulegen.
PQ Qualifizierte Unternehmen müssen mit Ihren Referenzen die vor genannten Bedingungen erfüllen.
Falls die im pq Register hinterlegten Referenzen den Anforderungen nicht entsprechen, wird die
Vergabestelle Referenzen unter Fristsetzung nachfordern.

Auflagen zur persönlichen Lage
Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Befähigung und Erlaubnis
zur Berufsausübung zu
überprüfen

Zum Nachweis der persönlichen Lage haben nicht präqualifizierte Unternehmen
gemäß § 45 VgV mit dem Angebot, vor Zuschlagserteilung, Nachweise zur Prüfung
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind die Nachweise auch für die
vorgesehenen Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, unter der
die Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von
Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

- Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis, mit dem Angebot gemäß §
6b VOB/A, durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von
Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen
ist auf Verlangen der Vergabestelle nachzuweisen, dass die vorgesehenen
Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die
Präqualifikation erfüllen.

Die einzureichenden Bescheinigungen dürfen nicht älter als 12 Monate sein.

- Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle die Urkalkulation und/ oder
die von ihr benannten Formblätter (VHB 221, 222, 223) mit Angaben zur
Preisermittlung sowie die Aufgliederung wichtiger Einheitspreise ausgefüllt zu
dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt vorzulegen. Dies gilt auch für
Nachunternehmerleistungen.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind,
um die Einhaltung der
Auflagen zur wirtschaftlichen
und finanziellen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

- Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit haben
nicht präqualifizierte Unternehmen gemäß § 45 VgV mit dem Angebot,
vor Zuschlagserteilung, Nachweise zur Prüfung vorzulegen. Bei Einsatz
von Nachunternehmen sind die Nachweise auch für die vorgesehenen
Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen sind
präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, unter der
die Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von
Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

- Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis, mit dem Angebot durch
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen
der Vergabestelle nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmen
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.

- Gelangt das Angebot eines Bieters in die engere Wahl, sind auf Verlangen der
Vergabestelle, mit Fristsetzung,  die angeforderten Eigenerklärungen (auch die der
Nachunternehmen) in Kopie ggf. im Original beizubringen. Darüber hinaus können
auch weitere Nachweise, wie den der gültigen Betriebshaftpflichtversicherung
(gem. Pkt. 7. - Haftpflicht - der städtischen Angebotsseiten mit Ausweisung
der notwendigen Haftungshöhen für Personen- und Sachschäden), ein
Mindestjahresumsatz verlangt werden oder eine Unbedenklichkeitsbescheinigung
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des zuständigen ausländischen Finanzamtes über die vollständige Entrichtung von
Steuern verlangt werden. Die einzureichenden Bescheinigungen dürfen nicht älter
als 12 Monate sein.

Auszug  Pkt. 7. - Haftpflicht - der städtischen Angebotsseiten:
Haftpflicht
Der Auftragnehmer verpflichtet sich, den Auftraggeber von allen
Haftpflichtansprüchen zu befreien, die gegen ihn im Zusammenhang mit dem
übernommenen Auftrag von Dritten erhoben werden, sei es wegen unsachgemäßer
Ausführungen der Arbeiten, wegen Verwendung von nicht einwandfreiem Material
oder aus irgendeinem anderen Grund.
Der Auftragnehmer hat durch Vorlage (Kopien) der Versicherungspolicen mit
Zahlungsbelegen nachzuweisen, dass es hinsichtlich aller Haftansprüche,
die sich aus der Ausführung des übernommenen Auftrages ergeben können,
eine Haftpflichtversicherung in Höhe von mindestens 1,5 Mio. Euro für
Personenschäden, 500.000,00 Euro für Sachschäden und 25.000,00 Euro für
Vermögensschäden abgeschlossen hat und laufend unterhält.
Der Auftraggeber ist berechtigt, rückständige Prämien anstelle des Auftragnehmers
an das Versicherungsunternehmen zu zahlen und diese Beträge von der dem
Auftragnehmer zustehenden Vergütung oder einer von ihm hinterlegten Sicherheit
einzubehalten.
Die Haftung hat nachfolgend aufgeführte Ansprüche (Empfehlung der
Feuerschadensgemeinschaft) einzuschließen:
Einschlüsse:
- Haftpflichtansprüche aus Feuer- und Explosionsschäden aus Anlass von
Schweiß- und Schneidarbeiten mit Brenngas oder elektrischem Strom sowie
Arbeiten mit Lötgeräten jeder Art beim Löten, Abbrennen von Farbanstrichen,
Auftauen eingefrorener Rohrleitungen, Anwärmen etc;
- Haftpflicht wegen Schäden, die an fremden Sachen durch eine gewerbliche oder
berufliche Tätigkeit des Versicherungsnehmers an oder mit diesen Sachen (z.B.
Bearbeitung, Reparatur, Beförderung, Prüfung und dergleichen) entstanden sind;
- Haftpflichtansprüche aus Sachschaden, welcher entsteht durch allmähliche
Einwirkung der Temperatur, von Gasen, Dämpfen oder Feuchtigkeit, von
Niederschlägen (Rauch, Ruß, Staub und dergleichen);
- Haftpflichtansprüche wegen Schäden, die in unmittelbarem oder mittelbarem
Zusammenhang stehen mit energiereichen ionisierenden Strahlen (z.B. von
radioaktiven Substanzen emittierte Alpha-, Beta- und Gammastrahlen sowie
Neutronen oder in Teilchenbeschleunigern erzeugte Strahlen) sowie mit Laser- und
Maserstrahlen;
- Haftpflichtansprüche aus Schäden an unter- und/oder oberirdischen Leitungen
(z.B. Kabel, unterirdische Kanäle, Wasserleitungen, Gasrohre, elektrische
Freileitungen, Oberleitungen); auch Tätigkeitsschäden an solchen Leitungen sind
mitversichert;
Haftpflicht wie vorstehend, jedoch nur für AN, die feuergefährliche/
schadensgeneigte Arbeiten wie folgt ausführen:
Folgende Tätigkeiten sind als feuergefährlich/schadensgeneigt zu werten:
- bei Arbeiten mit Schweißgeräten und Schweißbrennern, mit Löt-, Auftau- und
Trocknungsgeräten, mit Schleifmaschinen und sonstigen Geräten, bei denen
auch offenes Feuer, Reibungshitze, erhitzte Metallteile, Funkenflug, abtropfende
glutflüssige Stoffe oder auf andere Weise Brandgefahr auftreten können;
- die in nicht unbedeutender Menge leichtentzündlichen Stoffe (brennbare Stäube,
und/oder Fasern bzw. andere feste und/oder flüssige Stoffe) wie Hobelspäne, lose
Holzwolle, Kunststoffe, Lacke, Öle, Fette und Lösungsmittel etc. verwenden und
die Gefahr besteht, dass diese mit elektrischen Betriebsmitteln derart in Berührung
kommen, dass höhere Temperaturen an diesen Betriebsmitteln eine Brandgefahr
bilden;
- bei denen explosive Gase, Dampf-Luft-Gemisch oder Staub-Luft-Gemische
auftreten können;
- bei denen energiereiche ionisierende Strahlen sowie Laser- und Maserstrahlen
entstehen können;
- Bau- und Montagearbeiten, die unter Verwendung von Heiz-, Flämm- und
Schmelzgeräten durchgeführt werden:
- Auftauarbeiten an wasserführenden Leitungen, Heizkörpern und anderen
Anlageteilen.
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mit mindestens 1,5 Mio. Euro für Personen und Sachschäden und 25.000,00
Euro für Vermögensschäden. Die höhere Deckungsvariante ist spätestens vor
Zuschlagserteilung vom AN in der oben aufgeführten Form nachzuweisen.
Bei sämtlichen Arbeiten - insbesondere bei Arbeiten mit Brand-, Explosions- und
Umweltgefahren - wird nochmals darauf hingewiesen, dass die entsprechenden
Unfallverhütungsvorschriften (Berufsgenossenschaften und Verbände),
Brandverhütungsordnung der Länder sowie die Sicherheitsvorschriften der
Versicherer strengstens einzuhalten sind.

- Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle die Urkalkulation und/ oder die
von ihr benannten Formblätter (VHB 221, 222, 223- Ausgabe 2017) mit Angaben
zur Preisermittlung sowie die Aufgliederung wichtiger Einheitspreise ausgefüllt zu
dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt vorzulegen. Dies gilt auch für
Nachunternehmerleistungen.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind,
um die Einhaltung der
Auflagen zur technischen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

- Zum Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit haben
nicht präqualifizierte Unternehmen gemäß § 46 Abs.3 VgV, mit dem Angebot,
vor Zuschlagserteilung, Nachweise zur Prüfung vorzulegen. Bei Einsatz
von Nachunternehmen sind die Nachweise auch für die vorgesehenen
Nachunternehmen abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen sind
präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, unter der
die Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von
Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

- Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis, mit dem Angebot durch
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen
der Vergabestelle nachzuweisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmen
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.

- Gelangt das Angebot eines Bieters in die engere Wahl, sind auf Verlangen
der Vergabestelle gemäß § 46 Abs.3 VgV, mit Fristsetzung noch vor
Zuschlagserteilung, die angeforderten Nachweise/ Erklärungen) in Kopie ggf. im
Original zur Prüfung vorzulegen. Die einzureichenden Bescheinigungen dürfen
nicht älter als 12 Monate sein.

Vergabeunterlagen

Bereitstellung der Vergabeunterlagen
Postalischer Versand Nein

Elektronisch Ja, mittels Vergabemarktplatz "Vergabemarktplatz NRW MR"

URL zu den
Auftragsunterlagen

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRVDYDTA7N6T/
documents

Angebote

Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Beginn der Angebotsöffnung 30.09.2026 10:00 Uhr

Ort Lindenallee 68, 45127 Essen, 5. Etage

Personen, die bei der
Öffnung anwesend sein
dürfen

Die Angebotsöffnung erfolgt nach § 55 Absatz 2 VgV. Entsprechend erfolgt die
Öffnung der Angebote ohne Beteiligung der Bieter.

Angebotsabgabe
Art der akzeptierten
Angebote

Elektronisch in Textform
Elektronisch mit qualifizierter elektronischer Signatur
Elektronisch mit fortgeschrittener elektronischer Signatur

URL zur Abgabe
elektronischer Angebote

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YRVDYDTA7N6T
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2026-455: Erweiterung Leibniz-Gymnasium, Stankeitstr. 22; 45326 Essen;
Interimumkleiden

08.09.2026

Sonstige Öffentliche Ausschreibung  

Zugriff auf Preisdokumente
bis zur manuellen
Freigabe während der
Angebotsprüfung/-wertung
sperren (Zwei-Umschlags-
Verfahren)

Nein

Eingabemöglichkeiten
zu Angebotspreisen für
Unternehmen innerhalb des
Bietertools sperren

Nein

Besondere Anforderungen zu Unterauftragnehmern
Die Namen der
Nachunternehmer
sind bereits bei der
Angebotsabgabe
anzugeben.

Ja

Nebenangebote
Nebenangebote werden nicht zugelassen.

Verfahren/Sonstiges

Sonstige Informationen
Sonstige Informationen für
Bieter/Bewerber Das Angebot kann vorzugsweise als GAEB d84 Angebotsdatei eingereicht werden.

Sollten Sie von einer Angebotsabgabe absehen, wird um eine kurze Mitteilung
gebeten.
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